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EE))  GGrruunnddwwiisssseenn  LLiitteerraattuurr  
 

KKoommmmeennttaarr  
 
Der Kommentar liefert eine Meinung zu einem Sachverhalt. Diese kann zustimmend 
oder ablehnend sein. Merkmale: 
 

1. Häufig wird er in Verbindung mit einem Bericht oder einer Meldung ge-
schrieben. 

2. In vielen Zeitungen erscheinen die Kommentare an einer bestimmten Stel-
le (z.B. Kommentare zu politischen Ereignissen). 

3. Kürzere Kommentare beziehen sich oft auf einen Artikel auf der gleichen 
Seite. 

4. Die Autorin, der Autor wird namentlich genannt. 
5. In der Regel haben Kommentare keine Bilder. 

 
 

KKoolluummnnee  
 
Die Kolumne ist eine Sonderform des Kommentars. Merkmale: 
 

1. In vielen Zeitungen, aber auch Zeitschriften erscheinen regelmäßig Kolumnen, 
meistens an der gleichen Stelle. 

2. Die Kolumne ist durch eine besondere optische Aufmachung zu erkennen, die 
immer gleich ist. Das kann ein Bild, eine Zeichnung des Verfassers oder eine 
gleich bleibende Überschrift sein. 

3. Vielfach wird eine Kolumne immer von demselben Verfasser geschrieben, der 
auch namentlich genannt wird. Manchmal erscheint die Kolumne auch unter 
einem Pseudonym (= Deckname). 

4. Kolumnen befassen sich häufig mit Alltagserfahrungen und mit Situationen, die 
vielen Menschen vertraut sind. 

 
 
 


